[image: image1.png]9. Alle, die ihr, Gott zu ehren

Christ-Wiegenlied
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2. Schlaf, du großer Weltberater, / Bräutgam, Sohn und selbst auch Vater, / eia, eia, / Bett und Lager, das dich träget, / hab ich dir zurecht geleget, / Schlaf, die schönstes Kindelein! / Eia, eia, / schlaf und ruhe, / schlaf , schlaf, trautes Herzelein!

3. Schlaf, mein Krönlein! Licht und Leben, / was dir lieb, will ich dir geben, / eia, eia, / schlaf, du Ausbund aller Gaben, / lass dich speisen, lass dich laben / bei der armen Krippen hier! / Eia, eia, / schlaf und ruhe, / schlaf, schlaf, du mein Ehr und Ruhm!

4. Schlaf, o bestes aller Güter, / schlaf, o Perle der Gemüter, / eia, eia, / schlaf, mein Trost, dem nichts zu gleichen, / Milch, und Honig muss dir weichen, / schlaf, du edler Herzensgast! / Eia, eia, / schlaf und ruhe, / schlaf, schlaf, werte Lilienblum!

5. Schlaf, o Kind, den Gott erkoren, / schlaf, o Schatz, den ich geboren, / eia, eia, / schlaf, du frommer Seelen Weide, / schlaf, du frommer Herzens Freude, / schlaf, du meines Leibes Frucht! / Eia, eia, / schlaf und ruhe, / schlaf, schlaf, allersüß’stes Lieb!

6. Ich will dir dein Bettlein zieren, / ganz mit Blumen überführen, / eia, eia, / schlaf, du Lust, die wir erwählen, / schlaf, du Paradies der Seelen, / schlaf, du wahres Himmelsbrot! / Eia, eia, / schlaf und ruhe. / Schlaf, schlaf, Heiland aller Welt!

